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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

 Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Fr 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)

allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.

Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Haben Sie einen redaktionellen Beitrag für das
Baruther Amtsblatt/Stadtblatt?

Dann einfach per Mail senden an:
stadtblatt@stadt-baruth-mark.de
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Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 16.11. Herrn  Manfred Hank  zum 70. Geburtstag
  Horstwalde
am 18.11. Herrn  Peter Friederici  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 21.11. Herrn  Kurt Pollack  zum 75. Geburtstag
  Schöbendorf
am 25.11. Herrn  Dietmar Deutschmann  zum 75. Geburtstag
  Klein Ziescht
am 25.11. Frau  Martina Lootze  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 01.12. Frau  Hildegard Schmidt  zum 90. Geburtstag
  Radeland
am 03.12. Herrn  Werner Boche  zum 80. Geburtstag
  Paplitz
am 05.12. Frau  Christel Landtag  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 07.12. Frau  Herta Lang   zum 90. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 07.12. Frau  Bärbel Mai   zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 08.12. Frau  Ute Hinz   zum 70. Geburtstag
  Mückendorf
am 09.12. Herrn  Michael Sasse  zum 70. Geburtstag
  Radeland

  Stadt Baruth/Mark

geänderte Öffnungszeiten im Dezember 2024

In der Woche vom 23.12.2024 bis 01.01.2025 bleiben die 
Verwaltung, inklusive Bürgerbüro (Pass- u. Meldewesen) und 
der Eigenbetrieb WABAU geschlossen.

Baruth/Mark, den 02.09.2024

gez. Ilk
Bürgermeister

Ehejubiläen
Wenn man ein Ehepaar fragt, wie sie es geschafft haben, 
über 50 Jahre verheiratet zu sein, dann antworten sie:
Wir sind in einer Zeit groß geworden, wo man Dinge, 

wenn sie kaputt gehen, nicht wegwirft, sondern repariert!
unbekannt

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie der Ortsvorsteher, Herr Se-
bastian Bressem, gratulieren sehr herzlich

22.11.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
Egon und Heidrun Schulz

Petkus

30.11.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Manfred und Brigitte Krüger

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit. 

Danksagung an alle Wahlhelfer und Wahlhelferinnen 
im Rahmen der Wahl 

zum 8. Landtag Brandenburg 

Hiermit möchte ich mich bei allen fleißigen Wahlhelfern und Wahlhel-
ferinnen für die Vorbereitung und Durchführung der diesjährigen Wahl 
zum 8. Landtag Brandenburg bedanken. 

Nur durch Ihr Engagement war und ist es möglich, dass die Demokratie 
lebendig gehalten wird, die so wichtig für unsere Kommune und das 
Land Brandenburg ist. Ihre Motivation, Ihre Professionalität sowie Ihr 
Sachverstand waren wieder einmal der Garant für den reibungslosen 
Ablauf der Wahlen.

Ich danke Ihnen ganz herzlich für Ihre Bereitschaft, das Ehrenamt – bei 
den meisten schon bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr - ausgeübt 
und sich hierbei aktiv eingebracht zu haben. Dieses bürgerschaftliche 
Engagement ist ein Grundstein unserer Gesellschaft. Ich bin überzeugt, 
dass mit Ihrer Hilfe auch künftige Wahlen so erfolgreich und problem-
los gemeistert werden.

gez. Linke
Wahlleiter und Wahlbehörde

Das Amtsblatt erscheint in diesem Monat gesondert!
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  Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.300 Einwohnern, liegt im Land-
kreis Teltow-Fläming und ca. 60 km südlich von Berlin in land-
schaftlich schöner Gegend mit guter Verkehrsanbindung (Bahnhof) 
und einer starken kommunalen Infrastruktur (Kitas, Schulen, Ärzte, 
Einkaufszentren). 

Die Stadt Baruth/Mark sucht zum 01.07.2025 
– spätestens zum 01.08.2025 –

einen Schulsekretär/eine Schulsekretärin (m/w/d)

Soweit die männliche Form benutzt wird, gilt diese gleichermaßen für 
die weibliche und diverse Fassung.

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Es handelt sich um eine Teil-
zeitbeschäftigung mit 30 Wochenstunden. Die Vergütung erfolgt 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-V).

Aufgabenschwerpunkte:
-   Organisation und Unterstützung im Schulalltag der Grundschule
- Korrespondenz mit dem Schulträger
- Überwachung und Pflege des Schularchivs / Schülerdatenverwaltung
- Zentraler Telefondienst
- Postverkehr, Registratur, Beschaffung und Verwaltung von Büro-

bedarf
- Überwachung und Planung des Haushaltes und Budgetüberwachung
- Terminkoordinierung
- Weitere Aufgaben bleiben vorbehalten

Ihre Voraussetzungen: 
-   eine abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich 
- sicherer Umgang mit der Schulmanagementsoftware „weBB-

schule“ (Stunden- und Vertretungspläne, Klassenlisten, Kontakt-
daten Firmen / Erziehungsberechtigte) wünschenswert

- Eigeninitiative, Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, eigenstän-
dige und selbstorganisatorische Arbeitsweise

- Kommunikationsfähigkeit
- eintragungsfreies Führungszeugnis
- wünschenswert Erfahrungen im Bereich der Arbeit mit Kindern
- freundliches und aufgeschlossenes Auftreten

Wir bieten Ihnen:
-  ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
- Vergütung auf der Grundlage des TVöD (VKA)
- Jahressonderzahlung
- betriebliche Altersvorsorge
- interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
- fachgerechte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
- betriebliches Fahrradleasing

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 05.01.2024 an 
bewerbungen@stadt-baruth-mark.de.

Schwerbehinderte werden im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten bei 
gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig be-
rücksichtigt. Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt nicht.  
Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdaten-
management der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Internet-
seite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzusehen in der Stadtverwaltung 
Baruth/Mark. 

Baruth/Mark, im Oktober 2024

gez. Ilk
Bürgermeister

Grubenabfuhr 2025

Tourenplan 2025 für die Ortsteile Klasdorf und Klein Ziescht
Entsorgungstag für Klasdorf:   Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Klein Ziescht:  Dienstag und Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:   alle 4 Kalenderwochen (KW)

4 . KW (= Woche ab dem 20.01.2025)
8 . KW (= Woche ab dem 17.02.2025)

12 . KW (= Woche ab dem 17.03.2025)
16 . KW (= Woche ab dem 14.04.2025)
20 . KW (= Woche ab dem 12.05.2025)
24 . KW (= Woche ab dem 09.06.2025)
28 . KW (= Woche ab dem 07.07.2025)
32 . KW (= Woche ab dem 04.08.2025)
36 . KW (= Woche ab dem 01.09.2025)
40 . KW (= Woche ab dem 29.09.2025)
44 . KW (= Woche ab dem 27.10.2025)
48 . KW (= Woche ab dem 24.11.2025)
52 . KW (= Woche ab dem 22.12.2025)

4 . KW (= Woche ab dem 19.01.2026)

Tourenplan 2025 für den Ortsteil Baruth/Mark -> Mühlenberg
Entsorgungstag:    Mittwoch und Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:   alle 4 Kalenderwochen (KW)

4 . KW (= Woche ab dem 20.01.2025 
8 . KW (= Woche ab dem 17.02.2025)

12 . KW (= Woche ab dem 17.03.2025)
16 . KW (= Woche ab dem 14.04.2025)
20 . KW (= Woche ab dem 12.05.2025)
24 . KW (= Woche ab dem 09.06.2025)
28 . KW (= Woche ab dem 07.07.2025)
32 . KW (= Woche ab dem 04.08.2025)
36 . KW (= Woche ab dem 01.09.2025)
40 . KW (= Woche ab dem 29.09.2025)
44 . KW (= Woche ab dem 27.10.2025)
48 . KW (= Woche ab dem 24.11.2025)
52 . KW (= Woche ab dem 22.12.2025)

4 . KW (= Woche ab dem 19.01.2026)

Tourenplan 2025 für die Ortsteile Horstwalde und Mückendorf
Entsorgungstag für Horstwalde:  Montag
Entsorgungstag für Mückendorf:  Dienstag bis Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)

1 . KW (= Woche ab dem 30.12.2024)
5 . KW (= Woche ab dem 27.01.2025)
9 . KW (= Woche ab dem 24.02.2025)

13 . KW (= Woche ab dem 24.03.2025)
17 . KW (= Woche ab dem 21.04.2025)
21 . KW (= Woche ab dem 19.05.2025)
25 . KW (= Woche ab dem 16.06.2025)
29 . KW (= Woche ab dem 14.07.2025)
33 . KW (= Woche ab dem 11.08.2025)
37 . KW (= Woche ab dem 08.09.2025)
41 . KW (= Woche ab dem 06.10.2025)
45 . KW (= Woche ab dem 03.11.2025)
49 . KW (= Woche ab dem 01.12.2025)

1 . KW (= Woche ab dem 29.12.2025)

Tourenplan 2025 für die Ortsteile Schöbendorf und Paplitz
Entsorgungstag für Schöbendorf:  Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Paplitz:   Dienstag bis Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:   alle 4 Kalenderwochen (KW)

2 . KW (= Woche ab dem 06.01.2025)
6 . KW (= Woche ab dem 03.02.2025)

10 . KW (= Woche ab dem 03.03.2025)
14 . KW (= Woche ab dem 31.03.2025)
18 . KW (= Woche ab dem 28.04.2025)
22 . KW (= Woche ab dem 26.05.2025)
26 . KW (= Woche ab dem 23.06.2025)
30 . KW (= Woche ab dem 21.07.2025)
34 . KW (= Woche ab dem 18.08.2025)
38 . KW (= Woche ab dem 15.09.2025)
42 . KW (= Woche ab dem 13.10.2025)
46 . KW (= Woche ab dem 10.11.2025)
50 . KW (= Woche ab dem 08.12.2025)

2 . KW (= Woche ab dem 05.01.2026)
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Tourenplan 2025 für die Ortsteile Dornswalde und Radeland + 
Siedlung
Entsorgungstag für Dornswalde:  Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Radeland:   Dienstag und Mittwoch
Entsorgungstag für Radeland Siedlung:  Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:   alle 4 Kalenderwochen (KW)

3 . KW (= Woche ab dem 13.01.2025)
7 . KW (= Woche ab dem 10.02.2025)

11 . KW (= Woche ab dem 10.03.2025)
15 . KW (= Woche ab dem 07.04.2025)
19 . KW (= Woche ab dem 05.05.2025)
23 . KW (= Woche ab dem 02.06.2025)
27 . KW (= Woche ab dem 30.06.2025)
31 . KW (= Woche ab dem 28.07.2025)
35 . KW (= Woche ab dem 25.08.2025)
39 . KW (= Woche ab dem 22.09.2025)
43 . KW (= Woche ab dem 20.10.2025)
47 . KW (= Woche ab dem 17.11.2025)
51 . KW (= Woche ab dem 15.12.2025)

3 . KW (= Woche ab dem 12.01.2026)

Tourenplan 2025 für die Ortsteile Charlottenfelde, Ließen und 
Merzdorf
Entsorgungstag:    Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:   alle 4 Kalenderwochen (KW)

3 . KW (= Woche ab dem 13.01.2025)
7 . KW (= Woche ab dem 10.02.2025)

11 . KW (= Woche ab dem 10.03.2025)
15 . KW (= Woche ab dem 07.04.2025)
19 . KW (= Woche ab dem 05.05.2025)
23 . KW (= Woche ab dem 02.06.2025)
27 . KW (= Woche ab dem 30.06.2025)
31 . KW (= Woche ab dem 28.07.2025)
35 . KW (= Woche ab dem 25.08.2025)
39 . KW (= Woche ab dem 22.09.2025)
43 . KW (= Woche ab dem 20.10.2025)
47 . KW (= Woche ab dem 17.11.2025)
51 . KW (= Woche ab dem 15.12.2025)

3 . KW (= Woche ab dem 12.01.2026)

Tourenplan 2025 für den Ortsteil Baruth/Mark -> Bahnhofstra-
ße, Zossener Straße u.a.-
Entsorgungstag:    Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:   alle 4 Kalenderwochen (KW)

3 . KW (= Woche ab dem 13.01.2025)
7 . KW (= Woche ab dem 10.02.2025)

11 . KW (= Woche ab dem 10.03.2025)
15 . KW (= Woche ab dem 07.04.2025)
19 . KW (= Woche ab dem 05.05.2025)
23 . KW (= Woche ab dem 02.06.2025)
27 . KW (= Woche ab dem 30.06.2025)
31 . KW (= Woche ab dem 28.07.2025)
35 . KW (= Woche ab dem 25.08.2025)
39 . KW (= Woche ab dem 22.09.2025)
43 . KW (= Woche ab dem 20.10.2025)
47 . KW (= Woche ab dem 17.11.2025)
51 . KW (= Woche ab dem 15.12.2025)

3 . KW (= Woche ab dem 12.01.2026)

Die Auftragsannahme der Firma Lidzba erreichen Sie telefonisch unter 
03535 403011 bzw. per E-Mail unter info-lidzba@remondis.de. 

Schließzeiten in den Kindereinrichtungen 2025

Im Betreuungsvertrag über die Aufnahme und Betreuung eines Kindes 
in einer Kindertagesstätte der Stadt Baruth/Mark wird darauf verwie-
sen, dass in den Sommerferien die Kindertagesstätte drei Wochen ge-
schlossen wird. Eine Ersatzeinrichtung steht auf Antrag zur Verfügung. 
Laut Kostenbeitragssatzung zur Erhebung und zur Höhe von Kostenbei-
trägen für Eltern für die Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten 
der Stadt Baruth/Mark - Kostenbeitragssatzung - vom 30.11.2018 wird 
im §5 Abs. 2 ausgeführt, dass der Monat Juli beitragsfrei ist, wenn das 
Kind die Einrichtung ganzjährig besucht und während der sommerli-
chen Schließzeit nicht besucht. Nutzt das Kind während der Schließzeit 
die Notbesetzung und kann das Kind in begründeten Fällen zu keinem 
anderen Zeitpunkt für drei Wochen zusammenhängend Urlaub von der 
Einrichtung machen, wird der Juli als 12. Monat nachberechnet.

Durch die Stadt Baruth/Mark werden für das Jahr 2025 folgende 
Schließzeiten festgelegt:

Hort                   geschlossen vom 28.07. bis 15.08.2025
Kita Baruth                  geschlossen vom 18.08. bis 05.09.2025
Kita Groß Ziescht                 geschlossen vom 18.08. bis 05.09.2025
Kita Petkus                    geschlossen vom 18.08. bis 05.09.2025

Weiterhin können die Einrichtungen nach eigenem Ermessen jährlich 
an maximal 5 Tagen, insbesondere für Bildungs- und Teamtage, ge-
schlossen bleiben. Grundlage ist das Gesetz zur Regelung und För-
derung der Weiterbildung im Land Brandenburg, hier sind 10 
Weiterbildungstage innerhalb von zwei Jahren für die Beschäf-
tigten verankert.

Ein weiterer Schließtag ist ein gemeinsamer Teamtag für 
alle Einrichtungen der Stadt Baruth/Mark, dieser findet am 
25.07.2025 statt. Eine Ausweicheinrichtung gibt es an diesem 
Tag nicht, da alle Erzieher und Mitarbeiter zur Teilnahme ver-
pflichtet sind.

Die anderen Schließtage wurden mit dem jeweiligen Kita Ausschuss 
abgestimmt und sind den Aushängen in den Einrichtungen zu ent-
nehmen. 

Alle Eltern werden gebeten, bei der Urlaubsplanung diese Schließzei-
ten zu berücksichtigen. 

Benötigen Eltern während der Schließzeiten eine Betreuung, so ist die-
ser Bedarf schriftlich bis zum 31.12.2024 bei der Stadt Baruth/Mark, 
Frau Löffler, anzumelden. Ein entsprechendes Formular finden die El-
tern unter www.stadt-baruth-mark.de/verwaltung/formulare. 

Nach diesem Termin eingegangene Anträge können nur in besonders 
begründeten Fällen berücksichtigt werden. Ein Rechtsanspruch auf eine 
Ausweicheinrichtung besteht in diesem Falle nicht. Wichtig: Jedem An-
trag ist nach Möglichkeit eine formlose Bestätigung* beizulegen, dass 
während o.g. Schließzeit betriebsbedingt kein Urlaub genehmigt wird. 

Es reicht dieser Nachweis von einem Elternteil. Es ist außerdem be-
reits bei der Beantragung anzugeben, in welchen drei Wochen (davon 
mindestens zwei Wochen möglichst zusammenhängend) das Kind die 
Einrichtung nicht besucht. Krankentage des Kindes sind keine Urlaubs-
zeit.

Zwischen Weihnachten und Neujahr bleiben alle Kindereinrich-
tungen geschlossen.

*Diese Bestätigung ist nicht erforderlich, wenn Geschwisterkinder 
gleichzeitig Hort und Kita besuchen.

Baruth/Mark, im November 2024     
 
gez. Löffler 
Stadt Baruth/Mark
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Baumaßnahme, Pflasterweg zum Fahrzeugschuppen,  in der Kneipp 
Kita Satzennest mit der Straßenbaumeisterei Schiemenz und den Kita-
kindern fertiggestellt

erste Ausbaggerungen

Sand auffüllen

Fahrstecke ist einsatzbereit       

Wir danken der Stadt Baruth/M für die Planung und Finanzierung dieser 
wichtigen Baumaßnahme und der Firma Schiemenz für die tolle Aus-
führung und Fertigstellung.

Fotos: Kita Groß Ziescht

Unser Besuch in der Friedensmühle in Petkus: 
Ein Blick in die Geschichte des Mühlenhandwerks

Am 15.10.2024 hatten wir einen wunderbaren Tag mit den Kindern 
unserer Kita bei der Friedensmühle in Petkus. Auslöser für diesen Be-
such war eine Wanderung auf den Baruther Mühlenberg, wo zwei alte 
Mühlen stehen. Dieses Erlebnis weckte großes Interesse bei den Kin-
dern, die mehr darüber erfahren wollten, wie Mühlen funktionieren. 
Da der Situationsansatz Grundlage unserer täglichen Arbeit ist, be-
schlossen wir uns zu dem Thema „Mühlen“ zu belesen. Der Situations-
ansatz greift die individuellen Interessen und Bedürfnisse der Kinder auf 
und nutzt diese als Ausgangspunkt für die pädagogische Arbeit. Neben 
Gesprächen mit den Kindern über die Vielfalt von Mühlen, planten wir 
einen Ausflug zur Friedensmühle nach Petkus.

Schon die Busfahrt dorthin war ein aufregender Teil des Ausflugs. Viele 
Kinder erkannten Orte und Gebäude wieder, die sie bereits von frühe-
ren (Familien-) Ausflügen kannten. Dies sorgte für zusätzliche Begeis-
terung und Vorfreude auf das Erreichen des Ziels.

Am Ziel in Pet-
kus angekommen 
wurde uns gezeigt 
und erklärt, wie 
das Mehl vor vielen 
Jahren hergestellt 
wurde. Besonders 
beeindruckend: Die 
gesamte Mühle ist 
beweglich und kann 
sich drehen. Steven 
stellte den Motor 
der Mühle ein und 
ganz langsam begann sich das ganze Gebäude durch einen Motor zu 
bewegen. Es handelt sich um eine „Paltrockwindmühle“, eine spezielle 
Art von Windmühle, bei der das gesamte Gebäude auf einem drehba-
ren Unterbau steht. Dies ermöglicht, die Mühle komplett in den Wind 
zu drehen, um die beste Windrichtung zu nutzen. Dies verdeutlichte 
ihnen auf eindrucksvolle Weise die Ingenieurskunst und die Bedeutung 
der Windenergie.

In einem gemütlichen Zelt konnten wir unsere mitgebrachten Speisen 
und Getränke einnehmen, was uns eine willkommene Pause bot, um 
die Eindrücke der Mühle zu verarbeiten und zu besprechen. 

Insgesamt war der Besuch der Friedensmühle in Petkus ein lehrreiches 
und spannendes Erlebnis für die Kinder. Sie konnten nicht nur viel über 
die Geschichte und Technik der Mühle lernen, sondern auch durch die 
praktischen Demonstrationen und Erklärungen einen lebendigen Ein-
druck von der damaligen Zeit gewinnen. Es war ein Tag voller neu-
er Eindrücke und gemeinsamer Erlebnisse, die den Kindern sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben werden. Wir bedanken uns herzlich 
bei Steven. 

Kita „Bussibär“                                                                       Fotos: Kita Baruth
Svenja Ljunggren

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule
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Meine ersten Herbstferien im Hort Pfiffikus!

Hallo, ich bin Laura und habe mit Beginn des Schuljahres 2024/25 meine Ausbildung als 
Erzieherin in der Stadt Baruth/Mark begonnen. Während meiner Ausbildung lerne ich 
alle Einrichtungen der Stadt kennen. Dennoch ist der Hort Pfiffikus eine feste Hauptein-
richtung für mich, in die ich immer wieder phasenweise zurückkehre.

Und das habe ich in meinen ersten Ferien hier erlebt…

Nach den ersten Schulwochen war es 
so weit und es ging voller Vorfreude 
in die Ferien. Wie in jedem Jahr gab 
es im Hort wieder ein kunterbuntes 
Angebot, um dem Schulalltag zu ent-
fliehen und gemeinsam eine schöne 
Zeit zu verbringen. 

So starteten wir am Montag mit dem Schnitzen einiger Kürbisse. Dort waren unsere Kreativität 
und das Geschick gefragt. Im Anschluss schmückten diese tollen Kürbissgesichter unser Foyer. 
In den nächsten Tagen öffnete die Kinderküche und es wurden leckere Kürbis-Muffins und 
Haferkekse gebacken. Außerdem wurde fleißig geschnibbelt, gebraten und gekocht, sodass 
passend zur Jahreszeit ein riesiger Topf leckerer Kürbissuppe entstand. Bei schönstem Wetter 
haben wir draußen alles verputzt und genossen. Am darauffolgenden Tag wurde es sportlich, 
es ging ins Keglerheim, wo wir wie große Sportler „eine ruhige Kugel geschoben“ haben. Zum 
Wochenende duftete es im ganzen Haus nach Lavendel, einige Kinder nahmen sich ein selbst-
genähtes Säckchen voll mit nachhause. 

In der zweiten Ferienwoche wuchs die Vorfreude bei den Kindern auf das bevorstehende Hal-
loweenfest. Die Kinder hatten Zeit für sich, um gemeinsam auf dem Minispielfeld Fußball zu 
spielen, den ruhigen Schulhof zu nutzen, um dort mit den Fahrzeugen ein paar Runden zu dre-
hen oder einfach zu entspannen und die Zeit mit ihren Freunden zu genießen. Bei herrlichstem 
Wetter zogen wir alle an die frische Luft und umso mehr schmeckte das warme Stockbrot am 
Feuer. Mit selbstgestalteten Öl-Bildern beendeten wir die Ferien Zeit.

Nach einem langen Wochenende starten wir nun mit neuen Kräften in den nächsten Abschnitt des Schuljahres. 

Ich bedanke mich für die ersten Erfahrungen in den Ferien hier im Hort und freue mich auf meinen weiteren beruflichen Weg mit spannenden 
Erlebnissen in allen Kindereinrichtungen.

Fotos: Hort Pfiffikus
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Der Pilz des Jahres 2024 in Baruth/Mark

Foto: Ein stattlicher Steinpilz von über 30 cm Größe wurde am 10.10.2024 
in den Waldungen von Merzdorf gefunden. Der Durchmesser des Schirmes 
weist eine Größe von 25 cm auf; die Stiellänge beträgt 18 cm.

Die Trabant-FAMILIE-Ostdeutschland e.V. 
aus Dornswalde stellt sich vor…

Die Trabant-FAMILIE-Ostdeutschland e.V. ist ein im August 2023 neu 
gegründeter Verein von "alten Hasen" aus der Trabant Szene, die sich 
im Laufe der Jahre bei vielen Treffen kennen und lieben gelernt haben. 
Die Vereinsmitglieder, sowie die Unterstützer und Freunde des Ver-
eins, verbindet neben der Liebe zur Pappe, vor allem die Liebe zur 
einzigartigen Atmosphäre und dem Miteinander innerhalb der Trabant 
Szene.

Wir lieben die Pappe, vor allem aber die, die die Pappe fahren.

Deswegen hat der Vereinsname bei uns Programm. Die Vereinsmitglie-
der sind FAMILIEN-Mitglieder.

Der ursprünglich in Oranienburg gegründete Verein hat im März 2024 
seinen Sitz nach Baruth/Mark verlegt. Im Ortsteil Dornswalde hat sich 
die Trabant-FAMILIE-Ostdeutschland e.V. sein neues „Hauptquartier“ 
eingerichtet. Die rote Pappe im Vorgarten und das unübersehbare 
Logo auf beiden Toren zeigt den anreisenden Familienmitgliedern unse-
res Vereins an, hier ist unser zu Hause.

Der Zweck des Vereins ist die Förderung von Kultur, verwirklicht 
durch die Pflege, Erhaltung und Förderung von technischem Kulturgut 
in Form von Oldtimern der in der ehemaligen DDR gebauten Fahr-
zeuge, insbesondere der Trabant-Serien. Durch öffentliche Präsenta-
tionen und Ausstellungen der Fahrzeuge aber auch durch Teilnahme an 
regionalen und überregionalen Oldtimerveranstaltungen, möchten wir 
das technische Kulturgut der Allgemeinheit zugänglich machen und das 
Interesse und Verständnis für die Erhaltung historischer Kraftfahrzeu-
ge bei der breiten Bevölkerung wecken. Gleichzeitig leisten wir damit 
einen Beitrag zur Bewahrung von Werten alter Handwerkskunst für 
kommende Generationen.

Im Mai 2024 gab es dann auch in Baruth/Mark unsere erste Vereins-
hochzeit. Hierfür haben wir eine kleine Delegation vor dem Bürgeramt 
der Stadt Baruth/Mark, in dem am 10. Mai 2024 die Trauung stattgefun-
den hat, aufstellen lassen.

Der Verein mit 12 Gründungsmitgliedern, ist innerhalb eines Jahres auf 
weit über 30 aktive Vereinsmitglieder angewachsen. Die Mitglieder 
unseres Vereins kommen aus Brandenburg, Berlin, Mecklenburg-Vor-
pommern, Hamburg und Sachsen-Anhalt. 

Wir pflegen enge Kooperationen mit anderen Vereinen aus der Szene, 
wie zum Beispiel mit dem Verein IFA-Freunde Piesteritz e.V. aus der 
Lutherstadt Wittenberg oder auch dem Verein, der für das Jahresend-
treffen Stopplicht – Ausklang am See in Dabel bekannt ist, den Pappen 
- Papas e.V. aus Winsen (Luhe).

Anfang August 2024 haben wir unser erstes großes öffentliches Tra-
bant-Treffen im Freizeitzentrum Mügeln (Stadt Jessen in Sachsen-An-
halt) veranstaltet. Es war ein voller Erfolg, nicht zuletzt auch wegen 
unserer geliebten Partyband aus Ueckermünde (Mecklenburg-Vor-
pommern) Different Ways, sodass wir auch im kommenden Jahr 2025 
wieder ein Treffen veranstalten werden. Hierzu laden wir herzlich ein.

Weitere Informationen und Impressionen aus unserem Vereinsleben 
gibt es unter www.die-tfo.com.
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Groß Ziescht ist um zwei Aussichten reicher

Die Fassadengestaltungen der Trafostationen in Groß Ziescht wurden 
fertiggestellt. Ausführende Firma war Artefx. 

Sowohl in der Dorfaue (Bild oben) als auch im Mahlsdorfer Weg hat die 
E.DIS Netz GmbH sich wieder passende Motive einfallen lassen und damit 
die Trafostationen in die vorhandene Landschaft eingebettet – Bilder: E.DIS

GALERIE PACKSCHUPPEN Museumsdorf Baruther Glashütte

ZUHAUSE
Gemeinschaftsausstellung 

Am 24. November um 15 Uhr eröffnet der Kunstverein Glashütte e.V.  
in der Galerie Packschuppen in Glashütte die Ausstellung ZUHAUSE. 
20 Künstler aus Brandenburg und Berlin haben sich auf das Thema 
der Ausstellung eingelassen. Die Besucher dürfen sich auf eine große 
Vielfalt an Interpretationen und interessanten künstlerischen Techni-
ken freuen.  Öl- oder Acrylmalerei ist ebenso vertreten, wie grafische 
Drucktechniken, und Objekte aus Fundmaterialien und Glas.

Ausstellungsdauer: 
vom 24.11.2024 bis 
März 2025

Öffnungszeiten: 
donnerstags bis sonn-
tags sowie feiertags 
11 – 17 Uhr

Winterpause vom 
23.12.2024 bis 31.1.2025

Info und Kontakt: 
Gabriele Klose 
Email: g.klose-
packschuppen@
freenet.de

Tel.: 033704 66060 oder                                                       "schwarze Pfanne"
01728574277                   Bildrecht: Christina Pohl

Lieber Freundeskreis der Baruther Glashütte!

Die Glashütter Dorfgemeinschaft lädt zum Weihnachtsmarkt am 1. Ad-
ventswochenende ein. An beiden Tagen findet in der Zeit von 11 bis 
18 Uhr im Außenbereich und in verschiedenen Gebäuden ein roman-
tisches Markttreiben statt. Über 60 Marktstände ergänzen das kunst-
handwerkliche Angebot in den Arbeiterhäusern des Denkmalortes 
Baruther Glashütte

Am Sonntag, 1. Dezember, spielen die „Cottbuser Musikspatzen“ auf 
und umrahmen ab 15 Uhr den Weihnachtsmarkt musikalisch.

Bereits am Samstag, 30. November, lädt die Goersch’sche Chorge-
meinschaft Baruth/Mark zum adventlichen Mitsingen ein. Gäste können 
die Chormitglieder auf ihrem Wanderkonzert begleiten (ab 14 Uhr).
Ebenfalls am Samstag spielt die „Alte Dessauerin“ alias Annegret An-
dräß ihre Drehorgel. An beiden Markttagen 
erklingen darüber hinaus traditionelle Weih-
nachtslieder.

Weiterhin begrüßen der Weihnachtsmann 
und die Schneekönigin die Kinder und haben 
kleine Geschenke für die jungen Gäste dabei.

Die Ortslage ist an den Veranstaltungstagen 
ab 10 Uhr gesperrt. Das Parkentgelt beträgt 5 
Euro pro Fahrzeug und wird vor den Sonderparkplätzen aus Richtung 
Dornswalde (BAB 13) bzw. aus Richtung Klasdorf (B96/115) erhoben.

Das Museum lädt zum ermäßigten Eintritt von 2 Euro/P. zum Besuch 
ein. Im Studio arbeitet Glasmacher Pavel Hasala am Schmelzofen und 
macht Vorführungen des geschützten Handwerks. Weitere pädagogi-
sche und kindgerechte Angebote wie das „Glaskugel blasen“ gibt es 
auf Anfrage an der Museumstheke. Kinder können an den Markttagen 
auch Ponyreiten.

Die Galerie Packschuppen zeigt in der Adventszeit die Ausstellung 
„Reisebilder“. Im „Hüttenbahnhof“ präsentiert das Museum Baruther 
Glashütte die Ausstellung „Leuchten des 19. Jahrhunderts. Petroleum!“.

Museumsverein Glashütte e.V.
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GALERIE PACKSCHUPPEN Museumsdorf Baruther Glashütte

KAT MENSCHIK liest aus DAS HAUS VERLASSEN

Eine der Künstlerinnen der Ausstellung ZUHAUSE ist die beliebte Illus-
tratorin Kat Menschik. Ihre ausgestellten Arbeiten gehören zu einem 
Buch. 

Sie erklärt dazu: „Für die illustrierte Geschichte "Das Haus verlassen" in 
meiner Reihe der Lieblingsbücher bei Galiani hat die Autorin Jacqueline 
Kornmüller darüber geschrieben, wie sie ihr schönes altes Haus auf dem 
Land verkaufen möchte. 

Ich habe dazu nicht ihr Haus gezeichnet, sondern ausschließlich Szenen 
und Ausschnitte aus meinem Haus und meinem Garten in Brandenburg. 
Es ist eines der persönlichsten Bücher geworden, die ich je gemacht habe 
und ich fühle mich in den Bildern immer genauso zu Hause wie daheim.“

Am 7. Dezember um 15 Uhr kommt Kat Menschik in die Galerie Pack-
schuppen und liest Ausschnitte aus dem Buch.

Der Eintritt kostet 15 Euro. Es wird empfohlen Plätze reservieren zu 
lassen.

Info und Kontakt: Gabriele Klose
Email: g.klose-packschuppen@freenet.de
Tel.: 033704 66060 oder 01728574277 

Bildrecht: Gabriele Klose
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Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage https://www.
kkzf.de/kirchengemeinden/baruther-urstromtal

Sonntag 17.11.24 Vorletzter Sonntag d. Kj.
10.30 Uhr  Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Mittwoch 20.11.24 Buß- und Bettag
15.00 Uhr  Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Donnerstag 21.11.24
14.00 Uhr Frauenkreis
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 24.11.24 Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
13.30 Uhr Gottesdienst in Paplitz 
 Friedhof Dorfkirche Paplitz
15.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht 
 Dorfkirche Groß Ziescht

Sonntag 1.12.24 1. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Donnerstag 5.12.24
14.00 Uhr Frauenkreis
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 8.12.24 2. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz 
 Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/Mark 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.30 Uhr Adventsfeier in Groß Ziescht
 Gaststätte Wache Adventsfeier mit Posaunenchor 
 in Groß Ziescht

Samstag 14.12.24
15.00 Uhr Weihnachts-Chorkonzert Goersch'sche Chorgemein-

schaft 1842 Baruth/Mark e.V. 
 Einladung zur kleinen Weihnachtsmusik der Go-

ersch'schen Chorgemeinschaft 1842 e.V. Baruth/Mark 
Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 15.12.24 3. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz 
 Dorfkirche Paplitz 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.45 Uhr 
in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth in der Fürstenloge. Konfir-
mandenunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth. (außer 
in den Schulferien) 

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal

Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark

Tel. 033704 66304
E-Mail: pfarramt.baruth@kkzf.de

Kirc hlic he Nac hric hten

Diebstahl auf dem Fichte Sportplatz

Leider mussten wir feststellen, dass wieder einmal auf dem Sportplatz 
eingebrochen wurde.

Dieses Mal wurde ein Schlauchwagen für die Beregnung und ein Grill 
entwendet.

Bei dem Grill handelt es sich schon um ein etwas älteres Modell, wel-
ches uns ein Mitglied kostenfrei zur Verfügung gestellt hat um nach dem 
Spiel oder Training die Gemeinschaft zu stärken.

Der Schlauchwagen wurde erst im Früh-
jahr dieses Jahres beschafft um das bereg-
nen der Plätze mit geringerem Arbeits-
aufwand zu ermöglichen. Wir möchten 
euch bitten die Augen offen zu halten und 
uns bei Hinweisen zu informieren. Viel-
leicht haben wir ja Glück und der Wagen 
und der Grill steht in naher Zukunft wie-
der auf dem Sportplatz.

Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand vom SV Fichte Baruth

Einladung zum Preisskat und Preisrommé

Die Planungen für das nächste Jahr laufen auch bei Fichte Baruth schon. 
So wird es im Januar wieder das jährliche Skat- und Rommé-Turnier 
geben. 

Datum: 19.01.2025

Beginn: 14 Uhr

Ort: neues Fichte Sportheim

Einsatz: 10 €

Dazu sind natürlich alle Baruther herzlich eingeladen. Es kann entwe-
der am Skat oder am Rommé teilgenommen werden. Für die Gewin-
ner wird es am Ende wieder Preise geben. Wir freuen uns auf euer 
zahlreiches Erscheinen und Gut Blatt. 

Vorstand
SV Fichte Baruth e.V. 

Für unsere kleinen Leser

Verbinde die

Punkte!
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn / 
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

15.11. 15.30 – 
18.30 Uhr

Klasdorf Plaudertreff im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

19.11. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus

24.11. 15.00 Uhr Glashütte Ausstellungseröffnung „ZUHAUSE“ in der Galerie Packschuppen (s. S. 10)

27.11. 14.00 Uhr Baruth AWO-Bingonachmittag

28.11. 17.00 Uhr Baruth AWO Workshop „Adventsgesteck basteln“

29.11. 18.00 Uhr Dornswalde Lichtball - 100 Jahre Stromversorgung in Dornswalde, Party im Stil der 1920er Jahre

30.11. ab Baruth
nach Görlitz

Sonderzugfahrt „Advents-Express“ mit der Dampflok zum Schlesischen Christkindel-
markt (Anmeldungen über Hr. Becker Tel. 0170-4794586 oder unter www.sporthalle-baruth-
mark.de)

30.11. – 
01.12.

11 – 18 Uhr Glashütte Weihnachtsmarkt zum 1. Advent in Glashütte (s. S. 10)

03.12. 15.00 Uhr Schöbendorf Weihnachtsfeier der Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

04.12. Baruth Abschlussveranstaltung zum Rückblick 5 Jahre Baruther Bürgerdialog Nachhaltigkeit 
(2019-2024) im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Baruth

07.12. 14.00 Uhr Baruth AWO-Weihnachtsfeier in der Mensa des Schulzentrums Baruth

15.00 Uhr Glashütte Buchlesung von Kat Menschik mit Ausschnitten aus „DAS HAUS VERLASSEN“ in der 
Galerie Packschuppen (Vorreservierung empfehlenswert) (s. S. 11)

08.12. ab 11.30 Klasdorf Weihnachtsfeier der Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

10.12. 14.00 Uhr Paplitz Senioren-Weihnachtsfeier im Dorfgemeinschaftshaus

11.12. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag

12.12. Merzdorf Weihnachtsfeier der Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

14.12. 14 – 19 Uhr Baruth Weihnachtsmarkt vor der Baruther St. Sebastian Kirche (Programmhinweis: s. S. 11)

15.00 Uhr Baruth Weihnachtsmärchen „Das tapfere Schneiderlein“ mit dem Ludwigsfelder Amatheurthea-
ter Amalu in der Sporthalle Baruth (Anmeldungen über Hr. Becker Tel. 0170-4794586 oder unter 
www.sporthalle-baruth-mark.de)

21.12. ab Baruth
nach Dresden

Sonderzugfahrt „Weihnachts-Express“ mit der Dampflok (Anmeldungen über Hr. Becker Tel. 
0170-4794586 oder unter www.sporthalle-baruth-mark.de)

22.12. 15.00 Uhr Paplitz Weihnachtlicher Glühweinnachmittag am Dorfbackofen

31.12. 19.00 Uhr Merzdorf Silvesterparty im Dorfgemeinschaftshaus (um vorherige Anmeldung wird gebeten)

19.01.25 14.00 Uhr Baruth Preisskat- und Rommé-Turnier im Sportheim SV-Fichte (s. S. 12)
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

23.06. – 28.02.25 11-17 Uhr
(jew. Do – So)

Glashütte Sonderausstellung „Petroleum!“ 
Leuchten des 19. Jahrhunderts im Hüttenbahnhof (s. S. 11)

21.09. – 17.11. 11 - 17 Uhr
(jew. Sa/So)

Glashütte Ausstellung zu Malerei und Keramik von Svetlana Tiukkel & 
Sergej Luzewitsch in der Galerie Packschuppen

24.11. – 05.03.25 11 - 17 Uhr
(jew. Do – So und 
feiertags)

Glashütte Gemeinschaftsausstellung „ZUHAUSE“ in der Galerie Packschup-
pen (s. S. 11)
(Winterpause v. 23.12.24 - 31.01.25)

OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Nordic Walking  - mittwochs   16.30 Uhr  Treffpunkt ALDI-Parkplatz

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen

An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319
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OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Gutsarbeiterhaus und Spinte  -  z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0157 38109393
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin -  dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Paplitzer 
       Hauptstr. 19a (Kontakt: OV-Patzer@stadtbaruthmark.de, Tel. 015173068385)

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Yoga-Präventionskurs    - donnerstags ab dem 26.09. – 28.11.2024 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
      (auch hierfür ist eine vorherige Anmeldung bei Katja Niesler erbeten)

Aktuelles aus dem Umkreis

Mobilitätszuschuss für Ehrenamtliche

Antragstellung für 2024 nach wie vor möglich

Nach wie vor können ehrenamtlich aktive Personen den Mobilität-
zuschuss des Landkreises Teltow-Fläming beantragen. Der Zuschuss 
umfasst eine Pauschale von 100 Euro pro Kalenderjahr und dient als 
Anerkennung und Ausgleich für entstandene Fahrkosten. Insgesamt 
stehen für das Jahr 2024 30.000 Euro zur Verfügung, somit können 300 
ehrenamtlich tätige Menschen von der Pauschale profitieren.

Bedingungen zum Erhalt der Pauschale

• Die antragstellende Person ist im Landkreis Teltow-Fläming ehren-
amtlich engagiert,

• im Rahmen des ehrenamtlichen Engagements besteht ein erhöhter 
Mobilitätsaufwand (durchschnittlich 20 km pro Woche),

• die antragstellende Person erhält keine anderweitige Aufwandsent-
schädigung für das im Antrag angegebene ehrenamtliche Engage-
ment.

Modalitäten der Antragstellung
Anträge werden nach dem Zeitpunkt des Einganges bearbeitet. Es be-
steht kein Rechtsanspruch auf Erhalt eines Zuschusses.

Der Antrag ist schriftlich beim Büro für Chancengleich-
heit des Landkreises Teltow-Fläming einzureichen. Das 
Formular zum Herunterladen sowie die Richtlinie zur 
Ausreichung des Mobilitätszuschusses findet man im 
Internetauftritt des Landkreises Teltow-Fläming Protec-
ted link to teltow-flaeming.de in der Dienstleistungsdatenbank („Was 
erledige ich wo?“) unter dem Stichpunkt „Mobilitätszuschuss für Ehren-
amtliche“. Dort kann man ebenfalls die Bedingungen zum Erhalt des 
Mobilitätszuschusses nachlesen.

Die Angaben müssen auf dem Antrag von einer gemeinwohlorientier-
ten Organisation (z. B. Verein, Verband, Initiative Stiftung usw.) einer 
Einrichtung (z. B. Freiwilligenagentur, Schule, Pflegeheim usw.) oder ei-
ner öffentlich-rechtlichen Körperschaft (z. B. Stadt, Gemeinde) bestä-
tigt werden. Inhaber*innen einer Ehrenamtskarte Berlin-Brandenburg 
benötigen keine zusätzliche Bestätigung. Als Nachweis ist eine Kopie 
der Vorder- und Rückseite der Ehrenamtskarte einzureichen.

Weitere Informationen

Sie haben Fragen und Anliegen rund um das Thema Ehrenamt? Wenden 
Sie sich damit gern an die Sachbearbeitung des Engagement-Stützpunk-
tes Teltow-Fläming. Dort hilft man Ihnen auch gern, wenn Sie den An-
trag nicht über das Internet herunterladen können.
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Landwirte: ELER-Förderung
Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen – 

jetzt Anträge für 2025 stellen

ELER ist der Europäische Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raumes. Die nachhaltige und standortangepasste Bewirt-
schaftung landwirtschaftlicher Flächen wird im Land Brandenburg wei-
terhin gefördert. Unter dem Gesichtspunkt für mehr Nachhaltigkeit, 
Natur- und Klimaschutz werden wieder verschiedene Fördermöglich-
keiten angeboten.

Ab sofort bis zum 31.12.2024 können Landwirte Anträge für ei-
nes der zahlreichen Förderprogramme stellen. Darauf weist das 
Landwirtschaftsamt Teltow-Fläming hin.  Eine Übersicht über 
die zahlreichen Programme und Förderbedingungen ist auf der 
Internetseite des Landkreises Teltow-Fläming veröffentlicht:

https://www.teltow-flaeming.de/aktuelles-details/landwirte-eler-foer-
derung

Die Grippesaison beginnt - jetzt sich und andere schützen!
Hausarztpraxen und Gesundheitsamt Teltow-Fläming 

bieten Impfungen an

Die Grippesaison naht! Deshalb macht das Gesundheitsamt Teltow-
Fläming darauf aufmerksam, dass es gerade in diesen Zeiten wichtiger 
denn je ist, sich vor einer Infektion zu schützen. Die beste und effek-
tivste Möglichkeit dafür ist eine Grippeschutzimpfung – besonders für 
Menschen, die einem erhöhten Risiko ausgesetzt sind. Wer sich und 
seine Mitmenschen vor einer Erkrankung bewahren will, sollte sich am 
besten noch vor Beginn der Erkältungszeit, die im Oktober beginnt, 
impfen lassen.

Wer sollte sich impfen lassen?

Im Land Brandenburg wird die Grippeschutzimpfung Personen aller 
Altersgruppen empfohlen. Besonders ratsam ist die Immunisierung für:
• Personen über 60 Jahre,
• Personen mit bestimmten Grunderkrankungen (insbesondere bei 

chronischen Erkrankungen der Atemwege oder des Herz-Kreislauf-
Systems, bei Diabetes mellitus und bei Immunschwäche),

• Personen, die in Einrichtungen mit umfangreichem Publikumsver-
kehr tätig sind (z. B. Lehrer, Pflegepersonal, Beschäftigte im Gesund-
heitswesen) und

• Schwangere (bei ihnen verlaufen Influenza-Erkrankungen häufig be-
sonders schwer).

Wo kann man sich impfen lassen?

Die Schutzimpfung gegen die Grippe erhält man in seiner Hausarzt-
praxis oder in der Impfstelle des Gesundheitsamtes in Luckenwalde. Es 
bietet die Grippeschutzimpfung ab dem 15. Oktober 2024 dienstags 
von 11 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr an. Termin-
vereinbarungen sind unter Telefon 03371 608 3814 ab sofort möglich.

Keuchhusten: Impfschutz überprüfen!
Gesundheitsamt Teltow-Fläming verzeichnet Anstieg der Fall-

zahlen

Einen deutlichen Anstieg der Keuchhusten-Fallzahlen musste das Ge-
sundheitsamt Teltow-Fläming in den vergangenen Tagen und Wochen 
verzeichnen. Keuchhusten (Pertussis) ist eine hochansteckende Atem-
wegserkrankung, die besonders für Säuglinge, ältere Menschen und 
Personen mit geschwächtem Immunsystem gefährlich werden kann.

Die Impfung gegen Keuchhusten ist der beste Schutz, um die Ausbrei-
tung der Krankheit zu verhindern und schwerwiegende Komplikatio-
nen zu vermeiden. Dennoch hat das Gesundheitsamt beobachtet, dass 
der Impfschutz in Teilen der Bevölkerung nachgelassen hat. Deshalb rät 
es insbesondere Erwachsenen, die ihren Impfschutz seit Jahren nicht 
aufgefrischt haben, das jetzt zu tun. 

Warum ist die Impfung wichtig?

Keuchhusten kann zu schweren Atembeschwerden und langanhalten-
dem Husten führen. Ungeimpfte Personen können das Bakterium un-
bemerkt weiterverbreiten, insbesondere an Säuglinge, die noch nicht 
ausreichend geschützt sind. Auch Erwachsene sind gefährdet: Der 
Impfschutz lässt mit den Jahren nach.

Das Gesundheitsamt ruft alle Personen dazu auf, ihren Impfstatus zu 
überprüfen und fehlende Auffrischungen schnellstmöglich nachzuholen. 
„Wenden Sie sich an Ihre Hausarztpraxis oder vereinbaren Sie einen Ter-
min in einer der Impfstellen des Gesundheitsamtes! Nutzen Sie bei dieser 
Gelegenheit die Chance, den Impfschutz anderer Infektionskrankheiten zu 
überprüfen und sich jetzt gegen die Grippe (Influenza) impfen zu lassen, 
denn der Grippeimpfschutz muss jedes Jahr aufgefrischt werden. Schützen 
Sie sich und andere – lassen Sie sich impfen“, appelliert das Gesundheits-
amt.

Die Kosten für die Impfung werden in der Regel von den Krankenkas-
sen übernommen. Für Fragen zur Impfung oder zur Terminvereinba-
rung kann man sich an die Hausarztpraxis oder an das örtliche Gesund-
heitsamt wenden.

Terminvereinbarungen für das Gesundheitsamt: 
Landkreis Teltow-Fläming
Impfberatung, Reiseberatung und Gelbfieberimpfstelle
Am Nuthefließ 2; 14943 Luckenwalde
Telefonnummer:  (03371 608) 3835 oder Webseite

Protected link to 
teltow-flaeming.de

Weitere Informationen 
zum Thema Impfen 
finden Sie unter: 
impfen-info.de
Protected link to impfen-info.de

Quellen: Robert Koch-Institut (RKI), Bundeszentrale für gesundheitli-
che Aufklärung (BZgA)

Unter neuer Leitung werden die Gitarrenkurse an der Jüterboger Zweigstelle der Kreismusik-
schule Teltow-Fläming fortgesetzt. Ab sofort kann dort mit dem erfahrenen Musikpädagogen und 
versierten Gitarristen Jens Müller arbeiten. Ob Klassik, Jazz, Rock oder Pop – der Dozent bietet 
maßgeschneiderten Unterricht, der auf individuelle Interessen abgestimmt wird. 

Unterrichtsstunden sind mittwochs und donnerstags am frühen Abend verfügbar, und es gibt 
noch freie Plätze. Wer schon immer davon geträumt hat, Gitarre zu spielen oder seine Fähigkei-
ten aufzufrischen, ist hier richtig. „Egal ob Jugendlicher oder Erwachsener – gemeinsam bringen 
wir deine Gitarrenfähigkeiten auf das nächste Level“, so Jens Müller.
 
Eine unverbindliche Anmeldung ist unter Protected link möglich. 

(Bildautor: Jens Müller)
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Angebot der technischen Beratungen zum Einbruchschutz

Die Polizei bietet ab sofort kostenlose Beratungsgespräche zum Thema 
Einbruchschutz an. Diese Beratungen finden bei ihnen zu Hause statt. 
Bei den Beratungen werden ihnen die drei Teilbereiche, persönliches 
Verhalten, Mechanik und Elektronik erläutert und individuell am eige-
nen Wohnhaus besprochen. Weiterhin können zertifizierte Produkte 
und Fachfirmen für den mechanischen Einbruchschutz benannt wer-
den. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt auf: 

beim Polizeihauptmeister und techn. Berater, Robert Walter
Polizeidirektion West
Polizeiinspektion Teltow-Fläming
Sachgebiet Prävention 
Markt 25-27
14943 Luckenwalde
Robert.walter2@polizei.brandenburg.de
Tel.: 03371-600 1085
Mobil: 0175 725 5102

Vorsicht!
Erhöhte Einbruchsgefahr

Die Polizei bittet um Ihre Mithilfe

In Ihrer Region ist es vermehrt zu Einbrüchen in Häuser und Wohnun-
gen gekommen?

Wussten Sie schon?

-  Untersuchungen in mehreren Ländern haben ergeben, dass Täter 
Gebiete in denen sie erfolgreich Einbrüche verüben, oft in kurzer 
Zeit wiederholt aufsuchen!

-  Die scheinbare Anwesenheit von Personen im Haus schreckt Täter 
besonders ab!

Nach Bekanntwerden eines Wohnungseinbruchdiebstahls in Ihrem 
Wohnumfeld sollten Sie deshalb besonders aufmerksam Ihre Umge-
bung beobachten. In diesen Fällen steht Ihre zuständige Polizeidienst-
stelle unter der Telefonnummer

03371 600 0
für Sie als Ansprechpartner jederzeit zur Verfügung. Auch im Internet 
unter www.polizei.brandenburg.de können Sie der Polizei Hinweise 
geben.

Folgende Fragen sind für die polizeilichen Ermittlungen von Be-
deutung:

-  Haben Sie fremde Personen in Ihrem Wohnumfeld beobachtet, die 
sich verdächtig verhalten haben? Wie sahen diese Personen aus?

-  Haben fremde Personen bei Ihnen oder Ihren Nachbarn unter 
scheinbarem Vorwand geklingelt?

-  Sind Ihnen fremde Fahrzeuge in Ihrem Wohngebiet aufgefallen? No-
tieren Sie sich Kennzeichen, Farbe und Typ.

-  Wesentliche Informationen für die Polizei sind auch Datum, Uhrzeit 
und Ort Ihrer Feststellungen. 

In Notfällen wählen Sie bitte immer den Notruf der Polizei:

Machen Sie Ihr Zuhause sicherer!

-  Haustüren auch bei kurzer Abwesenheit immer abschließen und 
nicht nur zuziehen!

-  Gekippte oder offene Fenster, Balkon- und Terrassentüren bieten 
eine „günstige Gelegenheit“ für Einbrecher. Daher schließen Sie im-
mer die Fenster - auch bei kurzem Verlassen!

-  Nutzen Sie mechanische Sicherungen für Hausund Wohnungstüren, 
Nebeneingänge, Balkonund Terrassentüren sowie Fenster!

-  Schon zwei von außen erkennbare Sicherungssysteme (z. B. auf-
schraubbare Nachrüstsicherungen an Türen und Fenster) wirken ab-
schreckend.

-  Gut gesicherte Fenster und Türen zu öffnen, erfordert in der Regel 
einen hohen Zeitaufwand und verursacht Lärm. Davor schrecken 
auch „Profis“ zurück.

-  Verstecken Sie keine Schlüssel draußen! Wechseln Sie das Schloss 
nach Verlust oder Diebstahl von Schlüsseln.

-  Sollten Sie für längere Zeit nicht zu Hause sein, informieren Sie Ihren 
Nachbarn, lassen Sie den Briefkasten leeren und die Rollläden öffnen 
und schließen, verwenden Sie Zeitschaltuhren für eine unregelmäßi-
ge Beleuchtung und erwecken Sie so den Eindruck, dass jemand zu 
Hause wäre!

-  Geben Sie auch auf dem Anrufbeantworter und in sozialen Netzwer-
ken keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit!

-  Nutzen Sie das Beratungsangebot der Polizei zum Einbruchschutz.

Machen Sie es den Tätern schwer - beugen Sie vor!
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Gründen Sie eine Anwohnerinitiative!

Eine Anwohnerinitiative kann den Schutz erhöhen.

-  Kombinieren Sie Nachbarschaftshilfe mit den vielfältigen sicherheits-
technischen Schutz- und Kennzeichnungsmöglichkeiten.

-  Nachbarschaftliches Engagement sowie die Zusammenarbeit mit 
Polizei und Kommune tragen zu mehr Sicherheit bei.

-  Informieren Sie sich bei der Kommune und der Polizei über Möglich-
keiten zum Schutz vor Einbruch und zur individuellen Kennzeichnung 
von Wertgegenständen.

Beginn Anzeigenteil

Opferschutz

Sollten Sie Opfer einer Straftat geworden sein, informiert Sie die Polizei 
über professionelle Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten.

Weitere Hinweise und Informationen erhalten Sie im Internet beispiels-
weise unter:

www.polizei.brandenburg.de

www.polizei-beratung.de

www.k-einbruch.de

www.opferhilfe-brandenburg.de

www.weisser-ring.de

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Ihre Polizeiinspektion

Polizeiinspektion Teltow-Fläming
Markt 25-27

14943 Luckenwalde


